






WER IST WER

Jürgen Vögele (Jahrgang 1964) wurde als
Schwabe geboren, hat aus Notwendigkeit ei-
nen Lehrberuf gemacht. Aus Überzeugung
Christ - meist fröhlich - und aus Leidenschaft
verheiratet und Vater von 4 Kindern. Sein
Motto: „ich werde nicht jünger – aber ich werde
hoffentlich besser.“ (33, 62, 89, 116) 

Hildegard vom Baur ist verheiratet und hat zwei
erwachsene Kinder. Ihre bisher ausgeübten Be-
rufe sind Lehrerin, Familienfrau und Pastorin.
Aktuell ist sie Generalsekretärin des CVJM-
Westbundes. (34, 38, 63, 74, 90, 103, 116,
117)

Michael vom Ende (Jahrgang 1961) ist verhei-
ratet und hat zwei Kinder. Die Familie wohnt in
Marburg. Der gelernte Kaufmann, Chorleiter und
studierte Missionstheologe (M. A.) leitet u. a.
als Pressesprecher den Bereich Kommunikation
bei ERF Medien. Er ist im SPRING-Vorstand für
die Öffentlichkeitsarbeit zuständig. (13, 25, 30,
49, 76, 77, 79, 89, 106, 129)

Harry Voß wollte schon als Kind Kindermissio-
nar werden und das hat geklappt. Er ist Kin-
derreferent beim Bibellesebund, veranstaltet in
verschiedenen Gemeinden in Deutschland Kin-
derbibelwochen, Bibelactionpartys, leitet Kin-
derfreizeiten und hat mit seiner Frau Iris selbst
zwei Kinder: Elisa (geb. 1999) und Josia (geb.
2001). (55, 56, 65, 71)

Holger Waldminghaus ist Persönlichkeitstrai-
ner und Vertriebs-Coach mit langjähriger Ver-
triebserfahrung. Er trainiert deutschlandweit
im Finanzdienstleistungsbereich Mitarbeiter mit
Kundenkontakt. Als lizenzierter DISG- und ak-
kreditierter INSIGHTS-Trainer legt er die Schwer-
 punkte seiner Trainings in den Persönlich-
keitsbereich. (120, 125)

Petra Waldminghaus ist Typ- und Imagebera-
terin mit langjähriger Praxiserfahrung. Sie hilft
Menschen Ihre Potenziale zu entdecken. Als
Trainerin ist sie für namhafte Unternehmen tä-
tig. Ihr Unternehmen CorporateColor bietet Be-
ratung und Training zu Persönlichkeit, Typ- und
Image in Zusammenarbeit mit über 30 profes-
sionellen Beraterinnen. (35, 118)

Marie Weber ist 25 Jahre alt und lebt zurzeit in
Marburg. Dort wird sie in diesem Jahr ihre Aus-
bildung zur Jugendreferentin und Erzieherin
am Marburger Bibelseminar beenden. Sie liebt
ihr Leben, auch wenn es nicht immer ein Po-
nyhof ist. Sie mag Menschen und Ihre Ge-
schichte, Gottes Überraschungen, Großstädte,
das Meer und… (59, 86)
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Eric Wehrlin, mit Eva-Maria Admiral verheiratet,
besuchte die Scuola Teatro Dimitri, Tessin/
Schweiz. 1984 schloss er sein Schauspielstu-
dium in Wien am Max-Reinhardt-Seminar ab. Er
wirkt als freier Schauspieler an verschiedenen
Theatern in Wien, München sowie an den Salz-
burger Festspielen und ist als Seminartrainer
und Buchautor tätig. (76, 78, 101)

Wer Jasmin Weiß beobachtet, entdeckt ein Mix
aus Emotionen und Ehrgeiz, Melancholie und
purer Energie. Die Leidenschaft für Gesang,
Tanz, Schauspiel und Choreographieren in an-
dern zu wecken und zu fördern, hat sie schon
an verschiedene Ecken in Deutschland ge-
bracht. Gerade entdeckt sie die Kombination
zwischen Ehefrau und beruflich herausfor-
dernder Selbstständigkeit. (60,113)

Dr. Roland Werner ist Leiter des Christus-Treff,
Marburg und Buchautor. Aus seiner Feder
stammt als neuestes Projekt eine Neuüberset-
zung des Neuen Testaments mit dem Titel „Das
Buch.“ (26, 39, 47, 75, 128)

Siegfried Winkler ist Pastor der Evangelischen
Gemeinschaft in München. Er liebt seine Frau,
seine Kinder, Franken, Snowboarden, Camping,
Sonne und Strand, Biergartenbesuche, den 1.
FC Nürnberg und SPRING. (44, 67, 76, 77,
91, 124, 128)

Manuel Winter ist 25 Jahre alt, wohnt zurzeit in
Stuttgart und ist hauptberuflich Gitarrenlehrer
und Künstler. (49)

Evelin Woker lebt mit ihrem Mann und zwei ih-
rer drei erwachsenen Töchter in Löhne. Mit der
Ausbildung zur Lebensberaterin kurz vor dem
Abschluss arbeitet sie in einer Klinik für Ess-
störungen. Hauptsächlich hat sie sich mit der
„Encaustik“, einer Wachsmaltechnik, selb-
ständig gemacht. Dieses faszinierende Hobby
hat sie 2000 bei SPRING kennen gelernt. (69,
122)

Hermann Wolf (47 Jahre) ist verheiratet und
wohnt in Augsburg. Der Maschinenbautechni-
ker ist seit 2009 Seelsorger in der FEG Augs-
burg-Mitte. (66, 73)
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David Wolff ist ganze 20 Jahre alt und macht
eine Ausbildung zum Gemeindediakon /Ju-
gendreferenten am Marburger Bibelseminar. Er
bereicherte die Regenbogenstraße und ent-
deckte dort die Freude an der Arbeit mit Kids.
David ist ambitionierter Basketballspieler, fühlt
sich in jeder Sportart wohl und will nicht mehr
ohne Kunst, Musik und gutem Essen sein. (58,
85)

Claudia Zeidler, 22 Jahre. In Marburg wohnt,
lebt und macht sie eine Ausbildung als Erzie-
herin und Jugendreferentin am Bibelseminar
(MBS). Gießen nennt sie ihre erste Heimat. Sie
genießt es zu reisen, Neues zu entdecken, krea-
tiv zu sein, frische Bettwäsche, Farben, Gerü-
che und das Schauspiel. (59, 114)

Erhart Zeiser ist einer der beiden stellv. Vorsit-
zenden im SPRING-Vorstand. Er ist Pastor der
Christuskirche in Berlin-Mitte und Mitglied des
Hauptvorstandes der Deutschen Evangelischen
Allianz. (13, 115, 128, 132)

Prof. Dr. Siegfried Zimmer, Theologe und Pä-
dagoge, ist seit 1993 Professor für Evangeli-
sche Theologie und Religionspädagogik an der
Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg. Ar-
beitsschwerpunkte: Bibelwissenschaft, die Theo-
logie Martin Luthers, Leitperspektiven christli-
cher Erziehung und Christlich-jüdischer Dialog.
(34, 42, 62, 71,  90, 97, 117, 128)

Alex Zöller ist 32 Jahre alt. Seit 5 Jahren ar-
beitet der Diplom Sportwissenschaftler als
Sportmissionar bei SRS (Sportler ruft Sportler).
Dort ist er für den Bereich Kinder- und Ju-
gendsport verantwortlich und kümmert sich um
die Organisation und Durchführung von Sport-
camps. In den SPRING-Tagen will er die Teil-
nehmer in Bewegung bringen. (33, 88)
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Alphabetische Reihenfolge

Abenteuergolf 
Ärztehaus 
Bahnhof 
The BUZZ, Bibelshuttle, BIBELMOBIL
Curioseum (in Usseln) 
Don Camillo 
Eissporthalle 
Ettelsberg-Kabinenseilbahn 
Ev. Kirche / ev. Gemeindezentrum 
Glasbläserei 
Göbel’s Landhotel 
Gutshof Itterbach 
Haus des Gastes /Besucherzentrum 
Hochheideturm 
Hotel Venue 121
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123
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12
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125 Kath. Kirche 
Kletterhalle 
Konferenzhotel 
Kurpark 
Kurparkhalle 
Lagunenbad 
Mühlenkopfschanze 
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Sommerrodelbahn 
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Vis á Vis 
Wild-Freizeitpark 
Willinger Brauhaus 
Wohnmobilstellplatz 
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Veranstaltungsorte
Numerische Reihenfolge

Rathaus
Ev. Kirche/ ev. Gemeindezentrum
Ärztehaus
Uplandschule
Lagunenbad
Haus des Gastes /Besucherzentrum
Eissporthalle
Wohnmobilstellplatz
Konferenzhotel
Wild-Freizeitpark
Don Camillo
Vis á Vis
Kurpark, Kurparkhalle
The BUZZ, Bibelshuttle, BIBELMOBIL
Kath. Kirche
Ettelsberg-Kabinenseilbahn, Hochheideturm
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Sommerrodelbahn
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WESENT.LICHT.

Mein Programmheft. 
Mein Ferien-Festival. Mein SPRING.

5.–10. April 2010
Willingen / Sauerland. 
Mitten in Deutschland.

WOCHENPLAN
DA WILL ICH HIN!

Ti
pp

: 
S

ch
re

ib
en

 S
ie

 je
w

ei
ls

 S
ti
ch

w
or

t,
 S

ei
te

nz
ah

l u
nd

 
Ze

it
 d

az
u.

 S
o 

ha
be

n 
S

ie
 e

in
en

 g
ut

en
 Ü

be
rb

lic
k!

D
I

M
I

D
O FRM
ei

ne
 p

er
sö

nl
ic

he
 W

oc
he

np
la

nu
ng

Vo
rm

it
ta

g

Ze
it

/O
rt

/S
ei

te
/V

er
an

st
al

tu
ng

N
ac

hm
it
ta

g

Ze
it

/O
rt

/S
ei

te
/V

er
an

st
al

tu
ng

N
ac

hm
it
ta

g

Ze
it

/O
rt

/S
ei

te
/V

er
an

st
al

tu
ng

A
be

nd

Ze
it

/O
rt

/S
ei

te
/V

er
an

st
al

tu
ng

A
be

nd

Ze
it

/O
rt

/S
ei

te
/V

er
an

st
al

tu
ng

Vo
rm

it
ta

g

Ze
it

/O
rt

/S
ei

te
/V

er
an

st
al

tu
ng

S
P

R
IN

G
 2

0
1

0
 P

ro
gr

am
m

he
ft


